
Tit. 9.5.1 RdSchr. 17j
Gemeinsames Rundschreiben vom 06./07.12.2017 in der Fassung vom 23.03.2022 zu
den Leistungen bei Schwangerschaft und Mutterschaft

Tit. 9. – Mutterschaftsgeld -> Tit. 9.5 – Ruhen des Mutterschaftsgeldes

Titel:  Gemeinsames Rundschreiben vom
06./07.12.2017 in der Fassung vom 23.03.2022 zu
den Leistungen bei Schwangerschaft und
Mutterschaft

Normgeber:  Bund

Redaktionelle Abkürzung:  RdSchr. 17j Gliederungs-Nr.:  [keine Angabe]
Normtyp:  Rundschreiben

Tit. 9.5.1 RdSchr. 17j – Allgemeines

(1) Das Mutterschaftsgeld soll zusammen mit dem Arbeitgeberzuschuss den Lebensunterhalt der Frau
während der Schutzfristen sicherstellen. In der Regel erhält daher die Frau ihr vorheriges Nettoarbeitsentgelt
ersetzt. Beziehen Mitglieder für den gleichen Zeitraum weitere Einkünfte zur Sicherung zum Lebensunterhalt,
so sind Regelungen erforderlich, damit keine höheren Einkünfte als vor den Schutzfristen erzielt werden.

(2) Demgegenüber finden die Ruhensregelungen des § 16 Abs. 1 Satz 1 SGB V keine Anwendung (s. § 16
Abs. 1 Satz 2 SGB V ).
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